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Mit Wissenschaft und mehr Kompetenzen zu besserer
Versorgung

„Das Kraftwerk Pflege muss einen höheren Wirkungsgrad erreichen.“ Dieser Satz kam von Professor
Dr. Frank Weidner (Deutsches Institut für angewandte Pflegeforschung e. V.), der zusammen mit Prof.
Dr. Andreas Büscher (DNQP – Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege) und Prof.
Dr. Doris Schaeffer (Universität Bielefeld) eingeladen war, in einem Spotlight des Bundesverbands
Managed Care (BMC) zu sprechen. 

Die drei Pflegewissenschaftler:innen zeigten mit Blick auf die Kernkompetenzen professioneller Pflege, wie
unser Pflegewesen zukunftsfest ausgestaltet und Prävention von Pflegebedürftigkeit systematisch in den Fokus
gerückt werden kann.

Frank Weidner betonte die Bedeutung der pflegerischen Vorbehaltsaufgabe mit der Erhebung
der Pflegebedarfe und der Steuerung des Pflegeprozesses. Andreas Büscher zeigte anhand der
Expertenstandards des DNQP, welchen professionellen Anspruch die Pflege an die Qualität ihrer Arbeit hat.
Für mehr Wirkung braucht es eine bessere Verfolgung von pflegerelevanten Outcome-Parametern. Doris
Schaeffer erweiterte den Blick auf präventives Pflegehandeln und damit auf Public Health bzw. Community
Health Nursing. Pflege hat eine starke Rolle, das Gesundheitsbewusstsein und die Gesundheitskompetenz
in der Bevölkerung zu fördern. Gerade auch die große Zahl pflegender An- und Zugehöriger braucht
Unterstützung in ihrer Pflegekompetenz. 

„Mit der Steuerung des Pflegeprozesses und den Expertenstandards stehen der Pflege wichtige Hebel zur
Verfügung, um das Kraftwerk auf Touren zu bringen. Mehr Pflegewissenschaft ist der Kraftstoff, den wir für
einen höheren Wirkungsgrad brauchen“, so das Fazit von Bernadette Klapper, DBfK-Bundesgeschäftsführerin
und BMC-Vorstandsmitglied.

Zwei Wochen vor dem Spotlight hatte der BMC Kongress 2025 stattgefunden, der jedes Jahr eine offene
Plattform für Diskussionen rund um das Gesundheitswesen bietet. Der BMC ist ein pluralistischer Verband, der
sich für die Weiterentwicklung des Gesundheitssystems im Sinne einer zukunftsfähigen, qualitätsgesicherten
und patientenorientierten Versorgung einsetzt. In seinen Impulsen zur Bundestagswahl unterstützt er
ausdrücklich die Kompetenzerweiterung des Pflegeberufs, die Einführung von Community Health Nurses sowie
neue Formen der interprofessionellen Zusammenarbeit der Gesundheitsberufe.
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